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JAHR ESLOSUNG  2025

 Prüft  alles und behaltet das Gute !
1 THESSALONICHER 5,21

HESŁO  NA  LĚTO  2025

 Pruwujće wšitko, 
 to dobre wobch owajće. 1 TESALONISKICH 5,21



zur Advents- und Weih-
nachtszeit meiner Kindheit 
gehörte das Singen mit dem 
Kinderchor. An den Nach-
mittagen war es zeitig schon 
dunkel und wir liefen mit 
unserer Kantorin in kleinen 
Gruppen durch die Straßen 
und von Haus zu Haus. Und 

auch die Häuser, an denen wir haltmachten, er-
scheinen mir noch in der Erinnerung finster und 
grau. Flüsternd stiegen wir die Treppen hinauf 
und vor der Wohnungstür entzündeten wir unse-
re Kerzen. Die Klingel wurde gedrückt, einen Au-
genblick warteten wir gespannt und meist öffnete 
sich auch gleich die Tür. Manchmal erst einen 
Spaltbreit. Aber das war unser Zeichen und schon 
fingen wir an zu singen. Oft wurden wir in die 
Wohnung gebeten. Dort sangen wir weiter und 
für uns Kinder gab es manchmal selbstgebackene 
Plätzchen. Was ich nicht vergesse, sind die Über-
raschung und die Freude in den Gesichtern im 
Schein unserer Kerzen. Und dann machten wir 
uns auch schon wieder auf den Weg, denn es ging 
ja noch weiter zum nächsten Haus.
Um Wege geht es immer wieder in den biblischen 
Texten der Advents- und Weihnachtszeit. Men-
schen sind unterwegs und oft erscheint ihnen 
dabei ein besonderes Licht. Da ist vom aufgehen-
den Licht die Rede und vom Volk, das im Finstern 
wandelt und endlich ein großes Licht zu sehen 
bekommt. In der Weihnachtsgeschichte erscheint 

ein Engel den Hirten mitten in der Nacht und 
plötzlich ist es taghell. Sogleich laufen die Hir-
ten los. Später entdecken die drei Weisen einen 
hellen Stern. Auch sie machen sich auf den Weg. 
Seither verbinden wir sein Licht mit der Krippe 
und dem Stall, die in Wirklichkeit ja wohl eher 
dunkel und ungemütlich waren. Aber für einen 
Moment lang erscheinen sie in einem göttlichen 
Licht. Und pünktlich zum 1. Advent weist in je-
dem Jahr der große Herrnhuter Stern hoch oben 
am Dom den Weg.
Und wenn man so will, geht es ja auch für uns um 
Wege. Und das sind nicht nur die, die zum Weih-
nachtsmarkt oder zur Christvesper führen, die 
finden wir auch ohne den Stern. Aber bald geht 
ein Jahr zu Ende und ein neues beginnt. Da stel-
len sich ganz von allein die Fragen ein, nach dem, 
was war und dem, was kommen wird. Und im-
mer geht es dabei um die Lebenswege. Manche 
Wege in den zurückliegenden Monaten waren 
leicht zu gehen, andere waren steinig und schwer. 
Manchmal ist der Weg vielleicht sogar ins Sto-
cken geraten. Gibt es ein Licht, das uns im neuen 
Jahr den Weg weisen wird? Und wem können wir 
vielleicht selbst ein Licht sein auf dem Weg? Der 
Monatsspruch für den Dezember begleitet uns 
in das neue Jahr. Und das Licht der Weihnacht 
weist uns den Weg: „Mache dich auf, werde licht, 
denn dein Licht kommt!“

Bleiben Sie behütet auf allen Ihren Wegen, 
Ihr Pfr. Christian Tiede

Monatsspruch für den Monat Dezember 2024
Mache dich auf, werde licht; 

denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit 
des Herrn geht auf über dir!

Stawaj, rozswětluj so, 
přetož twoje swětło přińdźe, a krasnosć 
Knjeza schadźa nad tobu!

Jes 60,1 Jez 60,1

Monatsspruch für den Monat Januar 2025
Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde; 

tut denen Gutes, die euch hassen! 
Segnet die, die euch verfluchen; 

betet für die, die euch beschimpfen!

Jezus Chrystus praji: Lubujće swojich 
njepřećelow. Čińće tym derje, kotřiž 
was hidźa. Žohnujće tych, kiž was poklija. 
Prošće za tych, kiž wam njeprawo činja.

Lk 6,27–28 Lk 6,27–28

Liebe Gemeinde,
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 Den Einleger mit der Gottesdienstübersicht finden Sie in der Heftmitte.

@ lk d

Wir wünschen Ihnen eine 
gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit 
sowie Gottes Segen 

für das Jahr 2025 und grüßen Sie 
mit der neuen Jahreslosung:

Prüft alles 
und behaltet das Gute! 

1 Thess 5,21
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Symbole

  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

St. Petri

  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

St. Michael

  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

Gesundbrunnen

  Ev.-Luth. Kirchspiel 

Bautzen
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wochentags 18.30 Uhr sonntags im Gottesdienst
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Freitag, 13. 12.
Begegnungsstätte „Schmiede“
Goschwitzstraße 15

Sonnabend, 14. 12.
Martha-Stift Karl-Liebknecht-Straße 14

Sonntag, 15. 12., 3. Advent
Kirchgemeinde Bautzen Gesundbrunnen,
Otto-Nagel-Straße 3

Montag, 16. 12. s 17.00 Uhr
Tagespflege Diakonie
Erich-Pfaff-Straße 10

Dienstag, 17. 12.
Gospelchor Sophie Heinitz 
Maria-und-Martha-Kirche

Mittwoch, 18. 12.
Landeskirchliche Gemeinschaft
Am Feldschlößchen 6

Donnerstag, 19. 12. s 18.00 Uhr
Brücke e. V. Dresdener Straße 3

Freitag, 20. 12.
Familie Urban Dr.-Rohr-Straße 3

Sonnabend, 21. 12.
Familie Poldrack Zieschütz, Bergweg 6 A

Sonntag, 22. 12., 4. Advent
Dom St. Petri, evangelisch

Montag, 23. 12.
Familie Preiß Klosterstraße 16

Sonntag, 1. 12., 1. Advent
Maria-und-Martha-Kirche

Montag, 2. 12.
Ökumenischer Domladen

An den Fleischbänken 5

Dienstag, 3. 12. s 16.30 Uhr
Diakonie Bautzen Haus Immisch

Dr.-Salvador-Allende-Straße 106

Mittwoch, 4. 12.
Familie Lohse

Kleinwelka, Kleinseidauer Straße 27

Donnerstag, 5. 12.
Frauenzentrum Bautzen Steinstraße 15

Freitag, 6. 12. s 17.30 Uhr
Evangelischer KinderGarten 

Seminarstraße 23

Sonnabend, 7. 12.
Musikhaus Löbner Kesselstraße 16

Sonntag, 8. 12., 2. Advent
Kirche St. Michael

Montag, 9. 12.
Familie Kreher Am Feldschlößchen 2

Dienstag, 10. 12.
Familie Kretschmer

Erich-Klausnitzer-Straße 41 a

Mittwoch, 11. 12.
Familie Winter Jägerstraße 9

Donnerstag, 12. 12.
Lutherische Gemeinschaft

Familie Löwe, Fichtestraße 20
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80. Literaturcafé

des Ökumenischen Domladens in Koopera-
tion mit der Kreisvolkshochschule Bautzen, 
im KVHS Forum, Große Brüdergasse 6

Interview mit dem Weihnachtsmann eine 
Hommage an Erich Kästner zum 125. Ge-
burtstag und 50. Todestag mit Robby Langer, 
Schauspieler, Musiker, Sprecher – Dresden, 
Freitag, 6. Dezember 2024, 18.30 Uhr.
Was tun, wenn Knecht Ruprecht unerwartet 
zu Besuch kommt, eine Zigarre raucht und von 
seinen Problemen erzählt? Oder was schenkt 
man Tanten, die alt und wohlhabend sind?
Weihnachts- und andere Geschichten von 
Erich Kästner erzählt und gelesen von Robby 
Langer. www.robbylanger.de

Bitte beachten Sie den geänderten Veran-
staltungsort! 
KVHS Forum, Große Brüdergasse 6

Liebe Kinder, liebe Eltern, lasst uns gemein-
sam den Beginn der Adventszeit und eines 
neuen Kirchenjahres feiern:
Mit einem Familiengottesdienst am Sonntag, 
den 1. Dezember 2024, um 9.30 Uhr, in der 
Maria-und-Martha-Kirche.
Es gibt vertraute und neue Lieder, Orgel, 
Band und Orchester, Theater und eine gute 
Nachricht: Gott kommt in unsere Welt.
Im Anschluss gemütliches Kirchencafé unter 
der Orgelempore.

Ihr seid herzlich eingeladen!
Gemeindepädagoge Robert Marschall

Familiengottesdienst am 1. Advent 

© congerdesign auf pixabay

Adventsbasar 

Wir freuen uns, Sie auch in diesem Jahr zu 
unserem Adventsbasar in Bautzen einladen 
zu dürfen. Vom 2. bis 15. 12. können Sie 
wieder liebevoll gestaltete, gebastelte und ge-
strickte Objekte der verschiedenen Kreise des 
Mehrgenerationenhauses für sich und ihre 
Liebsten käuflich erwerben. Schauen Sie dazu 
gern bei uns vorbei! Am 8. 12. und 15. 12. 
werden die Objekte auch im Gemeindehaus 
Gesundbrunnen zum Gottesdienst ausge-
stellt sein. Aileen Böhm

Adventsbasteln 

Alle Kinder und auch ihre Eltern und Groß-
eltern sind wieder ganz herzlich eingeladen 
zum Adventsbasteln am 7. 12., von 15.00 bis 
ca. 17.30 Uhr, in das Gemeindehaus St. Mi-
chael Bautzen.
Wir wollen bei Kaffee, Kinderpunsch und 
Gebäck kreativ sein und das Miteinander ge-
nießen. Gemeindepädagogin Heike Wilk

Ökumenisches Friedensgebet jeden Freitag  18.00 Uhr  Dom St. Petri
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Gedenktag für die  
verstorbenen Kinder 
am 8. Dezember

Jedes Jahr am zweiten Sonntag im Dezember 
– das ist in diesem Jahr der 2. Advent – wird 
weltweit der verstorbenen Kinder gedacht. 
Überall auf der Erde stellen Angehörige an 
diesem Tag um 19.00 Uhr eine brennende 
Kerze ins Fenster. Das Licht erinnert an die 
Kinder und zeigt, dass sie nicht vergessen 
sind. In Bautzen sind Betroffene außerdem 
am Nachmittag um 14.00 Uhr zu einer Ge-
denkandacht in die Maria-und-Martha-
Kirche  eingeladen. Pfr. Kay Weißflog

Adventsnachmittag 

Ganz herzlich laden wir am 2. Advent, den 
8. 12., 15.30 Uhr, in unser Gemeindehaus 
Gesundbrunnen ein. Bei Kaffee und Kuchen, 
Musik und guten Gesprächen wollen wir uns 
dem besinnlichen Teil der Adventszeit wid-
men. Die Kinder dürfen sich darauf freuen, 
mit Angelika Mrosek zu basteln. Rita Pohl Friedenslicht aus Bethlehem 

Die diesjährige Friedenslichtaktion steht un-
ter dem Motto:
„Vielfalt leben, Zukunft gestalten“
„Manchmal sehen wir nur, wie verschieden 
Menschen sind. Aber wenn wir [...] gut genug 
hinschauen, dann sehen wir, wie ähnlich wir 
uns eigentlich sind!“ – Aladdin
Stell dir mal vor, es gibt eine Welt, in der alle 
bei neuen Begegnungen zuerst sehen, was 
die Menschen verbindet anstatt das, was sie 
voneinander unterscheidet, und die Dinge 
als erstes auffallen, die alle Menschen ge-
meinsam haben, Ohren zum Beispiel.
Wir laden alle am 3. Advent, den 15. 12., um 
18.00 Uhr, zu einer kleinen Andacht zur 
Entsendung des Friedenslichtes in unser Ge-
meindehaus Gesundbrunnen ein. Bringen 
Sie Ihre Laterne mit und nehmen Sie sich das 
Licht mit nach Hause. Elke Pucher-Katona
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Dieses Jahr findet der Advents-Markt am 
22. Dezember, von 14.00 bis 17.00 Uhr, im 
TiK, Am Stadtwall 12 in Bautzen, statt.
Unter dem Motto „last minute Geschenke-
markt“ laden wir Sie herzlich ins TiK ein, 
bei adventlicher Atmosphäre und wunder-
schönen handgemachten Produkten über den 
Markt zu bummeln. In diesem Jahr haben 
wir wirklich viele Händler, Künstler und 
Handwerker gewinnen können, die bei uns 
ihre selbstgemachte und regionale Ware ver-
kaufen. Eine breite Palette von Holzgearbei-
tetem, fairen Produkten und Papeterie, über 
handmade Kinderkleidung, Getöpfertem, Le-
ckereien aus der Region und wunderschönen 
gestrickten Sachen. Auch für unsere kleinen 
Gäste wird es wieder einen Kreativtisch, or-
ganisiert von der Naturstation in Neschwitz 
geben.
Natürlich sind bei uns im TiK wieder viele 
Jugendliche mit beteiligt. Die Junge Gemein-

Advents-Markt am 4. Advent im TiK 

de bietet Ihnen auch in diesem Jahr ein Ad-
vents-Café mit Kaffee, Kuchen und andere 
Leckereien an und spendet den Erlös an das 
Jugenddankopfer in Sachsen.
Die Kinder und Jugendlichen der Offenen 
Tür sind schon fleißig am Basteln und sind 
ganz kreativ für ihren Marktstand. Auch 
das Jugendforum von „Partnerschaft für 
Demokratie“ wird sich mit einer Aktion am 
Advents-Markt beteiligen. Für eine kleine 
Show-Einlage sorgt die Kinder- und Jugend-
Tanzgruppe aus dem Mehrgenerationenhaus 
Gesundbrunnen.
Sie sehen, es wird ein rund rum schöner 
Nachmittag, perfekt um sich auf das Weih-
nachtsfest einzustimmen. Packen Sie Ihre 
Liebsten ein und kommen am 4. Advent bei 
uns im TiK vorbei.

Wir freuen uns auf euch.
Gemeindepädagogin Aurelia Gutsche 

(Siehe auch Rückseite dieser Ausgabe)

81. Literaturcafé

des Ökumenischen Domladens,
An den Fleischbänken 5, 02625 Bautzen

„Zur Heimat erkor ich mir die Liebe“
eine Hommage an Mascha Kaléko 
zum 50. Todestag
Beate Eulenstein – Rezitation
Barbara Pohl – Biografisches
Freitag, 17. Januar 2025, 18.30 Uhr
Dieser Satz „Zur Heimat erkor ich mir die 
Liebe“ wird schon bald Mascha Kalékos Le-
bensmotto. Es ist mehr ihr Überlebensmotto. 
Als Jüdin bleibt sie ihr Leben lang Emigran-
tin. Mascha Kalékos Gedichte, witzig, iro-
nisch, hochpolitisch und zugleich mit einer 
zarten, zerbrechlichen Sprache geschrieben, 
machen sie bis heute berühmt.

Themenabend 

zur Jahreslosung

Am Mittwoch, dem 29. Januar 2025, 19.00 
Uhr findet ein Themenabend zur Jahreslo-
sung „Prüft alles und behaltet das Gute!“ 
(1. Thessalonicher 5,21) im Kirchgemeinde-
haus (Am Stadtwall 12, Bautzen) statt.
Im Mittelpunkt des Abends stehen Impulse, 
Hintergründe und eigene Gedanken zur Jah-
reslosung sowie ein Austausch darüber, wie 
sie uns im Laufe des Jahres begleiten kann.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, aber 
erwünscht.
Kontakt (auch für weitere Fragen):
themenabend.ksp.bautzen@gmail.com

Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Das Orga-Team
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Ab 2025 wird die Fahrradwerkstatt in einem 
neuen Format stattfinden. Da es bisher zu 
Beginn meistens zu einem großen Andrang 
kam, wird die Fahrradwerkstatt in zwei Ziel-
gruppen unterteilt. Von 15.00 bis 16.00 Uhr 
wird die Fahrradwerkstatt für Kinder und 
Jugendliche geöffnet werden und von 16.00 
bis 17.00 Uhr für Erwachsene. Wir wollen 
dadurch den Gedanken der Selbsthilfe für 
junge Menschen stärker berücksichtigen.
Der 14-tägliche Rhythmus (außer in den Fe-
rien) wird aber beibehalten.

Termine und Änderungen in der Fahrradwerkstatt 

Die neuen Termine für 2025 sind:
10. Januar von 14.30 bis 16.30 Uhr
17. Januar von 15.00 bis 17.00 Uhr
7. Februar von 15.00 bis 17.00 Uhr
7. und 21. März von 15.00 bis 17.00 Uhr

Fahrradspenden werden zu den Öffnungszei-
ten des Mehrgenerationenhauses entgegen-
genommen oder bei Bedarf abgeholt. Ab-
sprachen können unter der � (01 62) 5 87 18 74 
getroffen werden.

Ullrich Gast

Wir freuen uns, dass immer wieder Men-
schen nach dem Glauben fragen. Dem möch-
ten wir Raum geben. Deshalb startet am 
3. Februar 2025, um 19.30 Uhr, ein neuer 
Glaubenskurs. Diesmal wird er von den Ge-
meinden der Regionen Bautzen und Oberlau-
sitzer Heide- und Teichlandschaft gemein-
sam verantwortet. Die Federführung hat 
Pfarrerin Dr. Claudia Matthes aus Milkel. 
Neben dem Einstieg am 3. Februar sind wei-
tere acht Abende geplant. Sie finden immer 
montags von 19.30 bis ca. 21.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus St. Petri in Bautzen 
statt (Am Stadtwall 12).

Es gibt viele Gründe für einen Glaubenskurs. 
Wir möchten Ihren Fragen eine Plattform bieten.

GlaubenskursGlaubenskurs

AB FEBRUAR 2025

NEUER

Glaubenskurs ab 3. Februar 2025 

Sie sind herzlich willkommen!
Anmeldungen über das Pfarramt
Am Stadtwall 12, unter � (0 35 91) 36 97 11,
per E-Mail ksp.bautzen@evlks.de,
oder mit dem QR-Code.
Am Ende des Kurses besteht die Möglichkeit 
sich taufen, konfirmieren oder segnen zu 
lassen.
Pfr. Kay Weißflog

Telefonseelsorge „Oberlausitz“

0800 111 0 111 

oder 

0800 111 0 222



Tag Datum und Zeit Thema Veranstaltungsort Leitung

Lutherische Gemeinschaft

KGH Am Stadtwall 12

Jakobus Saal

Ev.-luth. Kirchgemeinde

St. Michael

Wendischer Kirchhof 1

Evangelisch-Freikirchliche

Brüdergemeinde

Wilthenerstr. 5

Abschlussgottesdienst
Landeskirchliche
Gemeinschaft

Am Feldschlösschen 6

ALLIANZGEBETSWOCHE IN BAUTZEN
vom 13. bis 19. Januar 2025

Mo 13.01.2024 
19:30 Uhr

Hoffnung für die Welt: 
Haltet Frieden 
untereinander

Evangelisch-
Freikirchliche 

Brüdergemeinde

Di 14.01.2024 
19:30 Uhr

Hoffnung für den 
Nächsten: Jeden 

ermutigt

Pf. Johannes
Weigel

Mi 15.01.2024
19:30 Uhr

Hoffnung verbreiten: 
Gutes fördern mit allen 

Kräften

Landeskirchliche  
Gemeinschaft

So 19.01.2024  
15:00 Uhr

Hoffnung bringt ans 
Ziel: Betet auch für 

uns...

Luther. 
Gemeinschaft

Tag Datum und Zeit Thema Veranstaltungsort Leitung

Lutherische Gemeinschaft

KGH Am Stadtwall 12

Jakobus Saal

Ev.-luth. Kirchgemeinde

St. Michael

AAAAAAAALLLLLLLLLLLLLLLLIIIIIIIIAAAAAAAANNNNNNNNZZZZZZZZGGGGGGGGEEEEEEEEBBBBBBBBEEEEEEEEEEEETTTTTTTTTTTTTTTTTTTTSSSSSSSSSSWWWWWWWWWWWWWWWWWWOOOOOOOOOOOOOOOOCCCCCCCCCCCCCCCCCCHHHHHHHHHHHHHEEEEEEEEEEEEEE IIIIIIIIINNNNNNNNNNNNN BBBBBBBBBBBBBBAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUUTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTZZZZZZZZZZEEEEEEEEEEENNNNNNNNNN
vvoomm 111333. bbbbiiiiss 11119999. JJJJaaannnuuuaarr 222200002222225555

Mo 13.01.2024 
19:30 Uhr

Hoffnung für die Welt: 
Haltet Frieden 
untereinander

Evangelisch-
Freikirchliche 

Brüdergemeinde

Di 14.01.2024 
19:30 Uhr

Hoffnung für den 
Nächsten: Jeden Pf. Johannes

Weigel
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Datum / Uhrzeit Thema Veranstaltungsort / Leitung

Mo 13. 1. 2025 Hoffnung für die Welt: Lutherische Gemeinschaft
 19.30 Uhr Haltet Frieden untereinander Kirchgemeindehaus St. Petri
   Am Stadtwall 12
   Jakobus-Saal
    Leitung: Evangelisch-Freikirchliche 

Brüdergemeinde

Di 14. 1. 2025 Hoffnung für den Nächsten: Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Michael
 19.30 Uhr Jeden ermutigt Wendischer Kirchhof 1
   Leitung: Pfarrer Johannes Weigel

Mi 15. 1. 2025 Hoffnung verbreiten: Evangelisch-Freikirchliche
 19.30 Uhr Gutes fördern mit allen Kräften Brüdergemeinde
   Wilthener Straße 5
   Leitung: Landeskirchliche Gemeinschaft
Abschlussgottesdienst
So 19. 1. 2025 Hoffnung bringt ans Ziel: Landeskirchliche Gemeinschaft
 15.00 Uhr Betet auch für uns ... Am Feldschlößchen 6
   Leitung: Lutherische Gemeinschaft
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Am 30. August fuhren die ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden des Mehrgenerationenhauses 
zu ihrem jährlichen Ausflug. Es war ein Ge-
heimnis und niemand wusste, wo genau es 
hingeht.
Wir trafen uns um 8.30 Uhr vorm Mehrgene-
rationenhaus und dann wurde das Geheim-
nis gelüftet. Wir fuhren mit zwei Bussen der 
Kirchgemeinden nach Kotten in die Krabat-
milchwelt. Dort angekommen, wurden wir 
durch verschiedene Ställe, von Kälbchen bis 
zur Kuh, geführt. Nach der Führung ging es 
zur Käseverkostung. Im Anschluss konnten 
wir im Hofladen Käse und Butter käuflich 
erwerben.
Danach fuhren wir zum Silbersee und nah-
men in gemütlicher Runde unser Mittagessen 
ein. Auf der Rückfahrt nach Bautzen mach-
ten wir einen „Stop“ in Mortka und besichtig-

Ehrenamtsausfahrt des Mehrgenerationenhauses 

ten die Jakubzburg und erhielten dort eben-
falls eine Führung.
Es war ein sehr schöner und gelungener Aus-
flug. Die Ehrenamtlichen des Mehrgeneratio-
nenhauses bedanken sich an dieser Stelle bei 
Toni und Aileen für den schönen Tag.

Marina Sieb

In der ersten Herbstferienwoche startete wie-
der die Stadtranderholung im Mehrgenera-
tionenhaus. Bei den Projekten und den Aus-
flügen erlebten 14 Kinder und Jugendliche 
eine sehr abwechslungsreiche Woche.
Der Kennenlerntag verlief diesmal etwas 
holprig, da einige Kinder am ersten Tag noch 
nicht dabei sein konnten.
Am Dienstag fuhren wir bei bestem Wetter 
in den Totholzpark und belebten diesen mit 
mehreren Geländespielen.
Am Mittwoch fuhren wir mit Fahrrädern an 
den Stausee und grillten anschließend im 
Mehrgenerationenhaus.
Am Donnerstag schwammen wir im warmen 
Wasser des Röhrscheidbades.
Am Freitag besuchten wir das Bischof-Ben-
no-Haus in Schmochtitz. Zum Abschluss 
konnten wir die modernisierte Kegelbahn des 
Bildungsgutes nutzen. Den jungen Menschen 
hat die Woche gut gefallen. Ullrich Gast

Ferienspiele im Mehrgenerationenhaus 
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Erstaunlich viele Gaben wurden auch in 
diesem Jahr gespendet. Mit ihnen konnte 
die Michaeliskirche wieder in frohen Farben 
der Dankbarkeit geschmückt werden.
Auf dem nebenstehenden Bild ist dies gut zu 
erkennen. Nach dem Gottesdienst war die 
Gottesdienstgemeinde eingeladen zu einem 
Erntedankessen. Vor allem Sängerinnen des 
Kirchenchores hatten dieses mit schmack-
haften Suppen und Speisen vorbereitet, so 
dass es allen gut ging. Vielen Dank allen 
fleißigen Helferinnen und Helfern.
Die Erntedankgaben wurden nach dem Got-
tesdienst weitergegeben: Manches, was als-
bald aufgebraucht werden sollte, kam der 
Bautzener Tafel zugute. Inzwischen ging von 
dort ein Dankesbrief ein.
Am 27. Oktober dann haben Andreas Stürz-
ner und ich – wie geplant – mehrere Kartons 
mit Lebensmitteln nach Prag (Tschechien) 
schaffen können. Dort dienen die Gaben zur 
Unterstützung der Arbeit des Sonderseel-
sorgers der dortigen Evangelischen Kirche 
Pfr. Mikuláš Vymětal. Zusammen mit einem 
ehrenamtlichen Team verteilt er regelmäßig 
Lebensmittel und Hygieneartikel an bedürf-
tige Menschen.

Erntedankfest St. Michael 2024  

Am Sonntagabend konnten wir in einem An-
dachtsraum zusammen mit tschechischen 
Geschwistern einen Gottesdienst feiern und 
anschließend noch ins Gespräch kommen.
So klein die Gemeinschaft und so schlicht 
die räumlichen Möglichkeiten dafür auch 
waren ... es waren fröhlich glaubende Chris-
tenmenschen. Sie kamen zusammen, hörten 
auf Gottes Wort, beteten, sangen und ga-
ben sich wieder ein gegenseitiges Zeichen 
der Hoffnung. Auf diese Weise dankbar be-
schenkt fuhren wir durch das nächtliche Prag 
zurück nach Bautzen.

Pfr. Andreas Höhne

Am 25.  September fand ein gemeinsamer 
Themenabend mit der AG Schöpfungsbe-
wahrung im Kirchgemeindehaus St. Petri 
statt, zu dem Frau Dr. Anne-Kristin Römpke, 
Referentin für Fragen der Schöpfungsverant-
wortung bei der EVLKS, eingeladen war.
Ihr Impuls zum Thema „Vom Wissen zum 
Handeln – Die Rolle der Psychologie im Um-
weltschutz“ leitete lebhafte Gespräche ein.
Wir beleuchteten die Frage, warum ist es 
trotz eines hohen Umweltbewusstseins oft so 
schwerfällt, das eigene Handeln zu ändern. 
Zudem diskutierten wir den Zusammenhang 
zwischen Schöpfungsbewahrung und Nächs-

AG Schöpfungsbewahrung im Kirchgemeindehaus St. Petri 

tenliebe und überlegten, was wir in unserem 
Alltag sowie unseren Kirchgemeinden kon-
kret tun können. Ein herzliches Dankeschön 
an Frau Dr. Römpke für den inspirierenden 
Input! Das Orga-Team
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Um die Taufe und das Glaubensbekenntnis 
ging es bei der Konfi-Rüstzeit der 8. Klasse, 
Ende September in Diera-Zehren im Meiße-
ner Land. Zwei schwergewichtige Themen. 
Und deshalb war es gut, dass wir ein paar 
Tage Zeit miteinander hatten. In denen haben 
wir über unseren Glauben nachgedacht, wir 
haben die Brücke geschlagen vom Bekennt-
nis der Eltern und Paten bei der Taufe zum 
eigenen Glaubensbekenntnis bei der Kon-
firmation im nächsten Jahr. Mal wurde in 
Gruppen gearbeitet, mal haben sich die Kon-
fis eine Ecke gesucht, um selber nachzu-
denken oder etwas zu gestalten. Zur Über-

Konfirmandenrüstzeit nach Diera-Zehren 

raschung fast aller sind dabei sogar kleine 
Gedichte entstanden.
Jeder Tag begann und endete mit einer An-
dacht in der Kirche gleich neben dem Rüst-
zeitenheim. Gestaltet wurden sie mit tollen 
kreativen Ideen von den Teamern der Jungen 
Gemeinde. Auch für die Mahlzeiten haben sie 
gesorgt (zum Kaffee gab es sogar frisch geba-
ckenen Kuchen!) und obendrein haben sie 
eine spannende Nachtwanderung organi-
siert. Und so war es eigentlich fast schon eine 
gemeinsame Konfi-JG-Rüstzeit.

Pfr. Christian Tiede

Zum Michaelistag 
(29. 9.) konnte mit 
Konfirmandinnen
und Konfirman-
den, die das St. Mi-
chael- und Gesund-
brunnen-Konfi-
Projekt derzeit be-
suchen, ein Konfir-
mandensonntag
begangen werden. 
Die Jugendlichen 
stellten sich na-
mentlich vor und 
empfingen Gottes 
Segen für die vor 
ihnen liegende Zeit.
Nach dem Gottesdienst gab es ein wahrhaft 
solides Mittagessen. Das half, um dann zu 
Fuß über den Protschenberg zur „Hammer-
mühle“ in die Seidau zu gehen. Dort wurden 
wir sehr freundlich durch die Mühlenbetrei-
berin Frau Hierl begrüßt. Eine Kaffeetafel 
war im Mühlenambiente schon bereit und 
dank einer augenöffnenden Führung durf-
ten wir vieles Interessante zur wechselvollen 

Konfirmandensonntag – Im Umkreis des „Wahr-Zeichens“  

Geschichte dieser Mühle erfahren. Vielen 
Dank allen, die diesen Tag mit praktischer 
Hilfe, Spenden, Kuchen und Gedanken un-
terstützt haben.
 Pfr. Andreas Höhne
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Singen für den Taucherfriedhof

Viele erinnern sich bestimmt noch an das 
Abendliedersingen auf dem Taucherfriedhof. 
Zum Schluss wurde Geld gesammelt, um das 
Grabmal von Caspar Hübsch vor Schnee und 
Regen zu schützen. Das Grabmal an der 
Nordseite im 1. Teil des Taucherfriedhofes ge-
hört zu den ältesten überhaut und fasziniert 
durch seine plastische Gestaltung. Inzwi-
schen wurde das gesammelte Geld seinem 
Zweck zugeführt und über dem Grabmal ein 
Regenschutz angebracht. Und nächstes Jahr 
singen wir wieder für den Taucherfriedhof!

Evelyn Fiebiger

Mit Hagebutten, Kastanien und Strohblumen 
wurden die zahlreichen Gäste am 25. Oktober 
im Kirchgemeindehaus zum gemeinsamen 
Danke-Nachmittag empfangen. Gleich zu Be-
ginn, auf der Suche nach einem Platz an den 
geschmückten Tischen, kam man miteinan-
der ins Gespräch. Sich begegnen und / oder 
sich kennenzulernen war erwünscht!
Der Dank galt auch in diesem Jahr den Ak-
tiven in der Gemeinde: Begrüßungsdienst, 
Domwachen, Helferschaft, sowie allen, die 
sich musikalisch einbringen, um nur einige 
aufzuzählen. Vor und nach dem gemeinsa-
men Kaffeetrinken wurden am Tisch, ange-
regt durch einen Impuls, Erfahrungen über 
das eigene „Amt“ ausgetauscht.
Tosenden Beifall gab es für die jungen Talente 
der Kreismusikschule, am Flügel der 16jähri-
ge Moritz, der mit einem selbstkomponierten 
Stück und einer Improvisation begeisterte so-
wie drei Saxophonist*innen, die ihre Instru-
mente klingen ließen, begleitet von ihrem 
Lehrer Frank Hepper, der Interessantes über 
die Geschichte des Saxophons vorstellte.
Am Ende des Nachmittags wurden die Mode-
rationskarten fleißig genutzt, um zu beschrei-
ben, welche Vorstellungen und Wünsche die 
Ehrenamtlichen an das Gemeindeleben ha-
ben. Nach grober Sichtung scheint es, dass 
ehrenamtliches Mittun weiterhin erwünscht 
ist und wer sich angesprochen fühlt, sollte 
sich bitte melden.
Viele bunte Hände schmückten die Einla-
dung, auch für den Gottesdienst am 27. 10. in 

der Maria-und-Martha-Kirche, welcher unter 
dem Motto stand: „ Gott hat keine Hände und 
Füße – nur unsere“, durch unser Tun in der 
Welt wirkt Gott!
Die Kantorei unter Michael Vetter und der 
Gospelchor unter Sophie Heinitz begleiteten 
den Dankgottesdienst, bei dem Gottes Segen 
für den Dienst ganz persönlich empfangen 
werden konnte. Das anschließende Kirchen-
café ermöglichte Begegnung und entspanntes 
Zusammensein bei leckerem Kuchen. Allen 
hauptamtlichen und ehrenamtlichen Men-
schen unserer Gemeinde gilt ein großes Dan-
keschön, insbesondere allen, die den diesjäh-
rigen Ehrenamtsdank so engagiert vorbereitet 
und unterstützt haben. Andrea Spee-Keller

Ehrenamtsdank – Gott hat keine Hände und Füße – nur unsere! 
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Am Sonntag, dem 5. Januar 2025, um 10.15 
Uhr, laden wir ein ins Gemeindehaus Ge-
sundbrunnen zur ersten Familienkirche im 
neuen Jahr. Thema ist die Jahreslosung 2025 
„Prüft alles und behaltet das Gute!“. Im An-
schluss gemütliches Kirchencafé. Kulinari-
sche Mitbringsel willkommen.
Familienkirche ist ein Gottesdienst speziell 
für Familien mit kleinen Kindern. Aber auch 
Große sind natürlich herzlich willkommen. 
Eine Familienkirche dauert ca. 30 Minuten 
und enthält alles, was einen Gottesdienst aus-
macht. Es gibt keine Predigt, im Mittelpunkt 
steht eine erzählte Geschichte, die pantomi-
misch gespielt wird. Und in der Familienkir-
che gibt es für Kinder etwas zum Mitmachen: 
Sie können zum Beispiel den Altartisch de-
cken oder eine Fürbitte sprechen oder sogar 

Familienkirche am 5. Januar 2025 

die Geschichte spielen. Die zweite Hälfte 
einer Familienkirche ist das anschließende 
Beisammensein beim Kirchencafé.

Herzlich willkommen!
Gemeindepädagoge Robert Marschall

Liebe Kinder, liebe Eltern,
in den Winterferien laden wir von Mittwoch, 
den 19. Februar bis Freitag, den 21. Februar 
2025 herzlich ein zu drei abwechslungsrei-
chen Kinderbibeltagen.
Je nach Gruppengröße finden die Kinder-
bibeltage im Kirchgemeindehaus St. Petri oder 
im Lutherhaus statt.
Teilnehmen können Kinder unseres Kirch-
spieles von Klasse 1 bis 6.
Jeweils von 9.00 bis 16.00 Uhr (Frühbetreu-
ung ab 8.00 Uhr möglich) gibt es leckeres Es-
sen, kreative Angebote, Spiele, Musik – und 
natürlich Geschichten aus der Bibel. Wenn 
das Wetter gut ist, wollen wir auch gern Zeit 
draußen verbringen.

Vorankündigung

Kinderbibeltage im Kirchspiel Bautzen  
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Anmeldungen gibt es Anfang Januar per 
E-Mail in allen Kinderkirchen- und Chris-
tenlehregruppen. Wir freuen uns auf Euch!

Heike Wilk, Robert Marschall 
und Team
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Zeiten und Orte der Kinder-
kirche und der Jungschar 
in St. Petri im Schuljahr 
2024/2025 

Kinderkirche im Lutherhaus
Goschwitzstraße 28, EG
montags
16.00–17.00 Uhr Klasse 1–4
(Angemeldete Hortkinder 
der Mättig-Grundschule werden 
15.30 Uhr im Hort abgeholt.)

dienstags
15.30–16.30 Uhr Klasse 1–4
(Angemeldete Hortkinder 
der Mättig-Grundschule werden 
15.00 Uhr im Hort abgeholt.)

mittwochs
14.00–15.00 Uhr Klasse 1–2
(Angemeldete Hortkinder 
der Montessori-Grundschule 
werden 13.45 Uhr im Hort abgeholt 
und auf Wunsch 15.00 Uhr zurück-
gebracht.)

15.30–16.30 Uhr Klasse 3–4
(Angemeldete Hortkinder 
der Montessori-Grundschule werden 
15.15 Uhr im Hort abgeholt.)

Kinderkirche im Hort 
der Sorbischen Grundschule
donnerstags
14.45–15.30 Uhr Klasse 1–4
(Angemeldete Hortkinder 
der Sorbischen Grundschule werden 
um 14.40 Uhr im Hort abgeholt.)

Jungschar im Lutherhaus, 
Goschwitzstraße 28
donnerstags
17.00–18.00 Uhr Klasse 5–6
(Mädchengruppe)

Anmeldeformulare gibt es 
direkt in der KinderKirche 
bei Robert Marschall, im Pfarramt 
und im Downloadbereich 
auf www.st-petri-bautzen.de.

  
Christenlehre

Mo
Gemeindehaus St. Michael
14.30–15.30 Uhr Klasse 1–4
(Kinder aus der Fichteschule werden abgeholt.)

Mi
Gemeindehaus St. Michael
14.30–15.30 Uhr Klasse 1–4
(Kinder aus der Fichteschule werden abgeholt.)

Kleinwelka, im Pfarrhaus 
der Brüdergemeine
16.15–17.15 Uhr Klasse 1–4
Do
Gemeindehaus Gesundbrunnen
15.15–16.15 Uhr Klasse 1–4
(Kinder aus der Grundschule Baschütz werden 
abgeholt.)

Teeniekreis
Gemeindehaus St. Michael
16.00–17.00 Uhr Klasse 5–6
Mädchengruppe
Mo 2. 12. + 16. 12. + 13. 1. + 27. 1.
Jungengruppe
Mo 9. 12. + 6. 1. + 20. 1. + 3. 2.

Wochengottesdienst
mit dem Kindergarten St. Michael 
Auritz
Do 12. 12. + 16. 1. 9.00 Uhr 
Michaeliskirche

Kinderkreis
Gemeindehaus St. Michael 
9.00–11.00 Uhr Kinder 3–8 J.
Sa 21. 12. + 18. 1.

Kontakt:
Gemeindepädagogin Heike Wilk

15Kindergruppen
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Öffnungszeiten im TiK

Montag 13.00–16.30 Uhr
Dienstag 13.00–18.00 Uhr
 18.00–20.30 Uhr Junge Gemeinde
Mittwoch 15.30–18.00 Uhr Konfirmandenarbeit
Donnerstag  13.00–16.30 Uhr
Freitag 13.00–18.00 Uhr

ACHTUNG   Wochenpläne findet ihr / finden Sie bei 
Instagram / facebook oder auch bei uns 
im und am Haus (Aufsteller; Pinnwände) 
bzw. können telefonisch erfragt werden!

facebook  Offene Tür Tik-Bautzen
instagram  tik.bautzen

Kinder- und Jugendzentrum TiK
Am Stadtwall 12

www.st-petri-bautzen.de/tik-treff-im-keller

Am Donnerstag hatten wir dann die Künstle-
rin Anett Bauer („Muah“) aus Dresden zu 
Gast bei uns. Sie bastelte mit den Kindern 
und Jugendlichen tolle vielfältige Masken. 
Diese wurden im Anschluss mit Graffiti be-
sprüht und mit Acrylstiften bemalt. Die End-
produkte waren farbenfroh und ein echter 
Hingucker. Auch dieses Projekt wurde durch 
die Partnerschaft für Demokratie gefördert 
und fand in Kooperation mit dem Mehrgene-
rationenhaus statt. An dem darauffolgenden 
Freitag fand dann unsere große Maskenparty 
mit Spielen, Zuckerwatte, Kinderbowle und 
Musik statt. Carolin Rössel-Dittrich

Ferienrückblick TiK – Herbst 2024

In der ersten Ferienwoche waren wir mit 
einem Teil unserer Besucher/-innen beim 
Kinder- und Jugendzirkus Applaudino auf 
der Festwiese in Malschwitz.
Insgesamt knapp 60 Kinder im Alter von 6 
bis 13 Jahren entscheiden, in welchem Work-
shop sie sich gern ausprobieren möchten. In 
den Workshops Clownerie, Jonglage, Trapez 
und Kugelgymnastik wurde ein tolles Büh-
nenprogramm erarbeitet und am Freitag vor 
Eltern und Verwandten aufgeführt. Insge-
samt war das Zelt mit 350 Personen gut ge-
füllt.
In der zweiten Woche wurde bspw. Duschbad 
von den Kindern und Jugendlichen selbst 
hergestellt. Es entstanden viele tolle Düfte 
und die Flaschen wurden zauberhaft deko-
riert.
Am Mittwoch fand in Kooperation mit dem 
Mehrgenerationenhaus und der Partner-
schaft für Demokratie ein Mädchenwork-
shop statt. Die Mädchen konnten sich in zwei 
Workshops mit den Themen Holzarbeit und 
Graffiti beschäftigen. Gemeinsam wurde 
beim Graffiti ein Gemeinschaftswerk an die 
Graffitiwand gesprüht und beim Holzwork-
shop unter Leitung von Sarah Ochsner (Tag-
werk e. V.) entstanden schöne Holzkästchen.
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 Konfirmandenunterricht im TiK
Klasse 7, Mi, 15.30–16.30 Uhr
Klasse 8, Mi, 17.00–18.00 Uhr

 
 

Junge Gemeinde im Kinder- und Jugendzentrum TiK Di 18.00–20.30 Uhr
Gemeinsames Treffen für alle Jugendlichen des Kirchspiels.

Jugendarbeit im Mehrgenerationenhaus Gesundbrunnen
Otto-Nagel-Straße 3 

www. mgh-bautzen-gesundbrunnen.de/pages/kinder-und-jugendliche.php

Mo, Di, Do und Fr 14.00–18.00 Uhr
Montag 15.00–16.00 Uhr Kids-Tanzgruppe Mehrgenerationenhaus, Saal
Montag 16.00–17.30 Uhr Teens-Tanzgruppe Mehrgenerationenhaus, Saal
Dienstag 15.00–17.00 Uhr Hausaufgabenhilfe Mit Anmeldung!
Freitag 13.30–15.00 Uhr Probe der Jugendband Mehrgenerationenhaus, Saal

Instagram: offener_treff_mgh Mobil: +49 159 067 441 29

Konfirmandenarbeit Konfi-Projekt (7. + 8. Schuljahr)
Im Dezember treffen wir uns samstags nach Absprache 
in der Michaeliskirche zu den Krippenspielproben.
Sa, 18. 1., 9.00–13.30 Uhr im Gemeinderaum Gesundbrunnen

Öffnungszeiten Kinder- und Jugendtreff im MGH

Zu unseren Aktionsta-
gen nahmen 12 Kinder 
und Jugendliche des 
offenen Kinder- und 
Jugendtreffs des Mehr-
generationenhauses 
teil.
Die zweite Ferienwoche startete am Montag 
mit dem Bedrucken von T-Shirts, Turnbeu-
teln und Taschen. Mit der Siebdrucktechnik 
druckten wir das MGH-Logo auf die Texti-
lien. Dienstag gingen wir ins Hallenbad Baut-
zen und verbrachten dort schöne Stunden mit 
den Kindern und Jugendlichen. Montag und 
Dienstag gab es leckeres Essen vom offenen 
Mittagstisch des MGHs für die Jugendlichen. 
Am Mittwoch hieß es dann „Girl Power“! Ge-
meinsam mit dem TiK und der Partnerschaft 

für Demokratie planten wir einen Mädchen-
tag. Die Mädchen konnten sich im Graffiti 
sprühen ausprobieren, an einem Holzwork-
shop teilnehmen und ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen. Für Donnerstag wurden wir vom 
„Treff im Keller“ zum Maskenworkshop mit 
der Künstlerin „Muah“ eingeladen. Es wur-
den gruselige Masken und süße Tiermasken 
angefertigt. Zum Mittag gab es dann selbst-
gemachte Langos. Freitag war der Kinder- 
und Jugendtreff geöffnet und die Kinder und 
Jugendlichen bekamen Aufgaben für eine 
Fotorallye. Diese Aufgaben mussten mit Fo-
tos in Bautzen erfüllt werden. Im Anschluss 
wurden alle Fotos ausgedruckt und auf ein 
Plakat geklebt. Für die Kinder und Jugend-
lichen gab es ein leckeres Eis! Sara Hänsch, 

Erzieherpraktikantin im MGH

Aktionstage im Mehrgenerationenhaus
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Gemeinde- und Hauskreise St. Petri 

Frauengesprächskreis jeden 2. Mittwoch im Monat  Infos bei Anne-Christin 
Herrmann, 
� (01 51) 17 89 36 91

Folkstanz für alle Mo 19.00 TiK, Saal
Themenabend Mi, 29. 1. + 26. 2. 19.00 Kirchgemeindehaus St. Petri

themenabend.ksp.bautzen@gmail.com
Hauskreis  19.00 Lutherhaus
    Infos bei Sven Hochleitner,

� (01 62) 9 00 14 74
Gemeinsames Kochen    TiK, Infos bei Tanja Stöcker, 

tanja.stoecker.2015©gmail.com

Senioren

Treff ab „60“ Di, 10. 12. + 28. 1. 14.30 Kirchgemeindehaus St. Petri

Helferschaften

Helferschaft Pfr. Tiede Di, 3. 12. 15.00 Adventshelferschaft
   Kirchgemeindehaus St. Petri
 Di, 28. 1. 15.30 Kirchgemeindehaus St. Petri
Helferschaft Pfr. Weißflog Di, 3. 12. 15.00 Adventshelferschaft
   Kirchgemeindehaus St. Petri
 Do, 30. 1. 15.00 Haus Immisch

Bibelstunden und Andachten St. Michael 

Boblitz Do, 12. 12. 19.00 Adventsandacht
Grubschütz Di, 10. 12. 19.00 Adventsandacht
   bei Familie Jawork / Kühn
Lubachau Mi, 11. 12. 19.00 Adventsandacht
   bei Fam. Mimuß (im Gasthaus)

Salzenforst Mi, 11. 12. + 8. 1. 15.00 Gemeinderaum (Feuerwehr)

Zieschütz Mo, 9. 12. 19.00 Adventsandacht
Gebetskreis jeden Montag 19.00 Luthersaal
für „Christen in Not“
Frauendienst Bautzen Do, 5. 12. + 9. 1. 14.00 Pfarrhaus St. Michael
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Gemeinde- und Hauskreise Gesundbrunnen 

Bibelstunde Di, 28. 1. 15.00 Gemeindehaus
Frauenbibellesen Mi 9.00 –11.00 Gemeindehaus, Empore
Gebet für unser Land Do, 5. 12. + 2. 1. 19.30 Gemeindehaus
Katholische Messe Do 17.30 –18.15 Gemeindehaus
Lobpreisgebetsabend Fr, 20. 12. + 17. 1. 19.30 Gemeindehaus
Seniorenvormittag Di, 3. 12. + 17. 12. +  9.30 Gemeindehaus
 7. 1. + 24. 1. + 4. 2.

Begegnungen im Mehrgenerationenhaus

Familiencafé Mi 15.00 –17.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Film ab! jeden 1. + 3. Mo 14.00 –16.00 Mehrgenerationenhaus
Keramikkreis Mi 19.00 – 21.00 Mehrgenerationenhaus, WSt.
Krabbelgruppe Do 9.30 –11.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Meditativer Tanz Di, 3. 12. + 7. 1. 14.00 Gemeindehaus
Nähwerkstatt Di 15.00 –17.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Offener Kinder- u. Jugendtreff Mo, Di, Do, Fr 14.00 –18.00 Mehrgenerationenhaus, Café
Offener Mittagstisch Mo–Fr 12.00 –13.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Spiele-Café für Senioren Mi 10.00 –12.00 Mehrgenerationenhaus, Saal
Strickliesel – Handarbeitskurs Do 10.00 –12.00 Mehrgenerationenhaus, Saal

Andachten und Gottesdienste   
Altenpflegeheim Haus Oststadt Mo, 23. 12. (ökum.) 10.00 Joh.-R.-Becher-Straße 1a
Altenpflegeheim Haus Immisch Mi 10.00 Dr.-S.-Allende-Straße 106
Altenpflegeheim Paul Gerhardt nach Absprache  Erich-Pfaff-Straße 10
Marthastift Do 15.00 Karl-Liebknecht-Straße 14
Pflegeheim Bautzen-Seidau Mi, 18. 12. 10.00 Bibelstunde
 Di, 24. 12. 10.00 Gottesdienst
 Fr, 17. 1. 10.00 Gottesdienst
Pflegeheim Vitanas Mi, 11. 12. + 15. 1. 16.00 Gottesdienst
Dora-Schmitt-Haus Kleinwelka So, 8. 12. 10.40 Gottesdienst
 So, 5. 1. + 2. 2. 9.30 Gottesdienst
Gehörlosengottesdienste So, 8. 12. + 12. 1. 14.00 Kirchgemeindehaus St. Petri

Christlicher Hospizdienst Bautzen 

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst – Gruppentreff der Ehrenamtlichen:
Letzter Mittwoch im Monat, 9.00 Uhr u. 18.30 Uhr, Haus der Diakonie, K.-Liebknecht-Str. 16.
Zur Trauerbegleitung und den Treffen der unterschiedlichen Trauerkreise
erhalten Sie Auskunft unter � 48 16 24,  48 16 20  oder  48 16 54.
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1. Advent, Sonntag, 1. Dezember
 9.30 Maria-und-Martha-Kirche
 Blockflötenensemble, Band
 Susanne Ritscher Leitung
10.30 Dom St. Petri Kurrende
 Michael Vetter Leitung und Orgel
18.00 Maria-und-Martha-Kirche
 Adventsvesper
 Johann Sebastian Bach (1685–1750)
 „Nun komm, der Heiden Heiland“
 BWV 61
 Dorothea Wagner Sopran
 Stefan Kunath Alt
 Tobias Mäthger Tenor
 Martin Schicketanz Bass
  Ensemble mit historischen 

Instrumenten
 Michael Vetter Leitung

2. Advent, Sonntag, 8. Dezember
10.15 Gesundbrunnen
 Chor am Vormittag
 Magdalena Vetter Violine
 Michael Vetter Orgel

3. Advent, Sonntag, 15. Dezember
 9.30 Maria-und-Martha-Kirche
 Traugott Fünfgeld (* 1971)
 „Erfreue dich, Himmel“
  Posaunenchor im Kirchspiel 

Bautzen
 Yuko Ikeda Leitung
10.30 Dom St. Petri
 „Tröstet, tröstet, spricht der Herr“
 Robert Simmchen Saxophon
 Michael Vetter Orgel
18.00 Maria-und-Martha-Kirche
 Adventsvesper
 Reka Szábo Bratsche
 Michael Vetter Orgel

4. Advent, Sonntag, 22. Dezember
 9.00 Kirche St. Michael
 Flötenkreis, Ramona Höhne Leitung

Gottesdienstmusik

4. Advent, Sonntag, 22. Dezember
 9.30 Maria-und-Martha-Kirche
 Blockflötenensemble
 Susanne Ritscher Leitung
10.30 Dom St. Petri
 Christopher Tambling (1964–2015)
 Magnificat
 Stephanie Hauptfleisch Alt
 Michael Vetter Orgel
18.00 Maria-und-Martha-Kirche
 Adventsvesper
  Werke von Johann Ernst Eberlin, 

Philipp Friedrich Böddecker,
David Wilcocks

 Sabine Kowollik Sopran, Flöte
 Katy von Ramin Continuo

Heiligabend, Dienstag, 24. Dezember
 Dom St. Petri
14.45 Weihnachtsliedersingen
15.00 Christvesper mit Krippenspiel
17.00 Christvesper
 Evang. Kantorei St. Petri
 Stefan Dedek und 
 Jens Liebscher Posaunen
 Michael Vetter Leitung und Orgel

1. Weihnachtstag, 25. Dezember
10.00 Maria-und-Martha-Kirche
 Heinrich Schütz (1585–1672)
 Weihnachtshistorie SWV 435
 Katharina Salden Sopran
 Čeněk Svoboda Tenor
 Evang. Kantorei St. Petri
  Ensemble auf historischen 

Instrumenten
 Michael Vetter Leitung
 Kirche geheizt
10.15 Gesundbrunnen
  Anonymus 

„Př adła je Marja kudź ałku“
  Kirchenchor St. Michael 

und Gesundbrunnen
 Yuko Ikeda Leitung



Einladungen 21Kirchenmusik 21Kirchenmusik 21

2. Weihnachtstag, 26. Dezember
 9.00 Kirche St. Michael
 Consonare, Yuko Ikeda Leitung
10.30 Dom St. Petri
 Michael Vetter Orgel
18.00 Maria-und-Martha-Kirche
 Johann Sebastian Bach (1685–1750)
  Weihnachtsoratorium BWV 248

Teile I und III
 Dorothea Wagner Sopran
 Stephan Kunath Altus
 Florian Neubauer Tenor
 Martin Schicketanz Bass
 Evang. Kantorei St. Petri
  Ensemble auf historischen 

Instrumenten
 Michael Vetter Leitung
 Pfarrer Christian Tiede Liturg
 Kirche geheizt

Sonnabend, 4. Januar
 Maria-und-Martha-Kirche
16.45 Weihnachtliche Orgelmusik
17.00  „The Festival of Nine Lessons 

and Carols“
 Vokalensemble St. Petri
 Florian Mauersberger (Pirna) Orgel
 Michael Vetter Leitung
 Kirche geheizt

Sonntag nach Neujahr, 5. Januar
10.00 Kirche St. Michael
 Flötenkreis
 Ramona Höhne Leitung
10.30 Dom St. Petri
 Gospelchor, Sophie Heinitz Leitung
 Michael Vetter Orgel

Epiphanias, Montag, 6. Januar
18.00 Dom St. Petri
 Andreas Hammerschmidt (1611–1675)
 „Wo ist der neugeborene König“
 Evang. Kantorei St. Petri
  Ensemble mit historischen 

Instrumenten
 Michael Vetter Leitung

1. Sonntag nach Epiphanias, 12. Januar
 9.30 Maria-und-Martha-Kirche
 Derek Healey (* 1936)
 „The white dove“
 Katharina Salden Sopran
 Stephanie Hauptfleisch Mezzosopran
 Michael Vetter Orgel

2. Sonntag nach Epiphanias, 19. Januar
 9.30 Maria-und-Martha-Kirche
 Kurrende
 Michael Vetter Orgel

3. Sonntag nach Epiphanias, 26. Januar
10.15 Gesundbrunnen
  Kirchenchor St. Michael und Gesund-

brunnen, Yuko Ikeda Leitung
10.30 Dom St. Petri
 Evang. Kantorei St. Petri
 Michael Vetter Leitung

Tag der Darstellung des Herrn
Letzter Sonntag n. Epiphanias, 2. Februar
10.15 Gesundbrunnen
 Gospelchor, Sophie Heinitz Leitung
10.30 Dom St. Petri
 Herman Berlinsky (1910–2001)
 „Der brennende Dornbusch“
 Michael Vetter Orgel
18.00 Maria-und-Martha-Kirche
 Heinrich Schütz (1585–1672)
 Musicalische Exequien SWV 279–281
 Cum decore (Liberec)
 Vokalensemble St. Petri
 Čeněk Svoboda Leitung
 Michael Vetter Orgel
Seinen Abschluss findet der Weihnachtsfestkreis am 
2. Februar mit dem Tag der Darstellung des Herrn. 
Simeon erkennt in dem Kind Christus als das Licht 
der Welt, stimmt den Lobgesang, das Nunc Dimittis, 
an und preist Christus als „ein Licht zur Erleuchtung 
der Heiden“.
Der Lobgesang des Simeon ist ein zentrales Stück 
in den Musicalischen Exequien von Heinrich Schütz. 
Sie entstanden 1636 als Auftragskomposition anläss-
lich des Todes seines Landesherrn Heinrich Post-
humus Reuß und waren zur Aufführung am Tag der 
Darstellung des Herrn vorgesehen.
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Proben im Kirchgemeindehaus St. Petri:
Kantorei St. Petri
donnerstags 19.00–21.30 Uhr
Gospelchor
dienstags 19.00 Uhr 
Consonare St. Petri nach Vereinbarung
Chor am Vormittag
dienstags 10.15–11.15 Uhr
Wir freuen uns über neue Mitsängerinnen 
und Mitsänger.

Wir freuen uns über neue Mitsängerinnen und 
Mitsänger in der Kurrende und Vorkurrende.
Vorkurrende für Kinder im Vorschulalter
donnerstags 16.00–16.30 Uhr
im Martin-Luther-Saal, Goschwitzstraße
Kurrende für Kinder im Grundschulalter
donnerstags 17.00–17.45 Uhr
im Kirchgemeindehaus St. Michael

Proben 

Konzerte/ Sonstiges

Freitag, 29. November
17.00 Wenzelsmarkt
 Eröffnung mit Kurrende
 Michael Vetter Leitung

Sonnabend, 30. November
16.00 Dom St. Petri
 Orgelmusik  zum  Advent
 im  Kerzenschein
  Werke von Johann Sebastian Bach, 

Johann Valentin Müller und 
Improvisationen

 Michael Vetter Orgel

Donnerstag, 5. Dezember
17.00 Wenzelsmarkt
 Kurrendesingen in der Stadt
 Beginn am Dom St. Petri

Sonnabend, 7. Dezember
16.00 Dom St. Petri
 Orgelmusik  zum  Advent
 im  Kerzenschein
  Werke von Johann Sebastian Bach, 

Jeanne Demessieux, Felix Bräuer
 Kamil Maksymilian Kulawik Orgel

2. Advent, 8. Dezember
16.00 Dom St. Petri
 Adventsliedersingen
 im  Kerzenschein
  „O du, mein Trost 

und süßes Hoffen“
  Alte und neue Lieder zum Advent 

zum Hören und Mitsingen
  Gabor Veselovski und 

Adrian de Haas Trompeten
 Wieland Rau und 
 Holm Oswald, Posaunen
 Evang. Kantorei St. Petri
 Michael Vetter Leitung und Orgel

Sonnabend, 14. Dezember
16.00 Dom St. Petri
 Orgelmusik  zum  Advent
 im  Kerzenschein
  Werke von Dietrich Buxtehude, 

Max Reger, Johannes Weyrauch
 Michael Vetter Orgel
17.00 Kirche St. Michael
 Adventskonzert
  Sinfonia, Pifa, Halleluja-Chorus 

aus „Messias“ von Georg Friedrich 
Händel (1685–1759) und 
weihnachtliche Musik und Lieder

  Kirchenchor St. Michael 
und Gesundbrunnen

 Flötenkreis und Consonare
 Yuko Ikeda Leitung
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Proben 

Posaunenchor
montags 19.15 Uhr  Pfarrhaus St. Michael
  (außer 30. 12.)

Kirchenchor
dienstags 19.00 Uhr Pfarrhaus St. Michael
  (außer 24. 12. + 31. 12.) 

Flötenkreis
mittwochs 17.00 Uhr Pfarrhaus St. Michael
  4. 12. + 11. 12. + 18. 12.
  8. 1. + 22. 1.

Consonare
(nach Absprache) Pfarrhaus St. Michael

Sonnabend, 21. Dezember
16.00 Dom St. Petri
 Orgelmusik  zum  Advent
 im  Kerzenschein
  Werke von Johann Sebastian Bach, 

César Franck, Josef Gabriel Rhein-
berger

 Irute Budryte-Kummer (Dresden)
 Orgel

Silvester, 31. Dezember
19.00 Kirche St. Michael
 Orgelkonzert  zu  Silvester
  Sonate II, c-Moll, op. 65-2 von Felix 

Mendelssohn Bartholdy (1809–1847), 
u. a.

 Yuko Ikeda Orgel
 Eintritt: AK: 8,00 € / erm.: 5,00 €

Neujahr, Montag, 1. Januar
17.00 Maria-und-Martha-Kirche
 Neujahrskonzert
  Werke von Johann Sebastian Bach, 

Georg Friedrich Händel, Henry 
Purcell u. a.

 Maria Perlt-Gärtner (Dresden) Sopran
 Björn Brünnich (Leipzig) Trompete
 Michael Vetter Orgel
  Eintritt: VVK: 13,00 € / erm.: 8,00 € // 

Musikhaus Löbner / SZ Kartenservice
 AK: 15,00 € / erm.: 10,00 €
 Kirche geheizt

Sonntag, 19. Januar
16.00 Kirchgemeindehaus St. Petri
 Musik-Kaffee
  Mit diesem Format laden wir in der kalten 

Jahreszeit zu einem gemütlichen Nachmit-
tag in unser schönes Kirchgemeindehaus 
St. Petri zu Musik, Kaffee, Getränken, einer 
Hochzeitstorte und Gesprächen ein.

 Herzlich willkommen!
 Es musizieren:
 Stefan Jakschick Saxophon
 Alexander Jakschik Percussion
 Magdalena Vetter Violine
 Michael Vetter Klavier
  Blockflötenensemble mit Susanne 

Ritscher
 sowie weitere Instrumentalisten
  Interessenten, die gern musizieren 

möchten und Menschen, die eine 
Fahrgelegenheit suchen melden sich 
bitte bis 7. Januar bei Michael Vetter, 
� (01 57) 80 35 81 19 oder

 michael.vetter3@gmx.de

Sing mit! Singen Sie mit!
Johann Sebastian Bach (1685–1750)
Weihnachtsoratorium Teile I + III BWV 248

Proben im Kirchgemeindehaus St. Petri
02625 Bautzen, Am Stadtwall 12
jeweils Donnerstag 19.00 Uhr
28. 11. + 5. 12. / 12. 12. / 19. 12.
Aufführung 26. 12., 18.00 Uhr
Maria-und-Martha-Kirche

Informationen und Anmeldung
michael.vetter3@gmx.de
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Evangelisches Kirchen-

musikwerk St. Petri Bautzen e. V.

Besonders wirkungsvoll unterstützen Sie die 
Kirchenmusik auch durch eine Mitglied-
schaft im Kirchenmusikwerk. Dazu wenden 
sich Interessenten bitte an Michael Vetter.
Informationen sowie ein Formular für den 
Beitritt befinden sich auch auf der Website 
von St. Petri.
Bankverbindung
Kreissparkasse Bautzen
IBAN DE23 8555 0000 1000 0331 43
BIC SOLADES1BAT

Sing mit!
bei der „Mass of Joy“ von Ralf Grössler
In den vergangenen Jahren führten wir mit 
großem Erfolg unterschiedliche chorsinfo-
nische Werke von Ralf Grössler auf, zuletzt 
2023 die „Missa parvulorum Dei“.
Im Juni 2025 kommt die Gospelmesse „Mass 
of Joy“ für Solo, zwei Chöre und Orchester zur 
Aufführung. Die Texte aus der Liturgie der 
Messe werden verschränkt mit Bibeltexten, 
die sich den Themen Singen und Freude zu-
wenden.

Proben im Kirchgemeindehaus St. Petri
02625 Bautzen, Am Stadtwall 12
jeweils Donnerstag 19.00 Uhr
30. Januar + 6. / 13. Februar
13. / 20. / 27. März + 3. / 10. April
8. / 15. / 22. / 29. Mai + 5. / 12. Juni
Probensamstag: 7. Juni
Öffentliche Generalprobe
13. Juni, 19.00 Uhr, Dom St. Petri
Aufführung
15. Juni, 17.00 Uhr, Dom St. Petri

Information und Anmeldung
Michael Vetter, michael.vetter3@gmx.de

CD Weihnachtsfestkreis

Choralbearbeitungen von Johann Sebastian 
Bach und Improvisationen
An der Eule-Orgel: Michael Vetter
Weitere CDs mit Orgelmusik
aus dem Dom St. Petri sind im Pfarramt 
St. Petri, im Dom St. Petri zu den Öffnungs-
zeiten und im Musikhaus Löbner erhältlich. 
Stückpreis 10,00 €, 2 CDs zusammen 15,00 €
CD 1: Orgelmusik zu Ostern
CD 2: Orgelmusik zur Trinität

DOM ST. PETRI 
ZU BAUTZEN  
MICHAEL VETTER 
EULE-ORGEL 

D O M  ST.  P E T R I  Z U  B AD O M  ST.  P E T R I  Z UD O M  ST.  P E T R I  Z U  B AU T Z E N  U T Z E N  —— M I C H A E L  V E T T E RM I C H A E L  V E T T E RV

E U L E - O R G E L  E U L E - O R G E L  O R G E L  R ———  KO H L-KO H L- O R G E L  K —  R O H L F -T R U H E N O R G E L H EH E

ÖW E R K E V O N P R A E T O R I UV O N P R A E T O R I UT O S S W E E L I N C K B Ö H M B A C H L A N G L A I SHW E R K E  V O N  P R A E T O R I UR A E T O R I U S ,  S W E E L I N C K ,  B Ö H M ,  B A C H ,  L A N G L A I S

Erhältlich im Pfarramt St. Petri,  
Musikhaus Löbner und Dom St. Petri PREIS: 10,– €

WEIHNACHTS-
FESTKREIS

Werke von 
Johann Sebastian 
Bach und
Improvisationen

Im Booklet wird der Weihnachtsfestkreis in seinen 
drei Teilen Advent – Weihnachten – Epiphanias 
musikalisch und inhaltlich vorgestellt.

Zukünftige Organisten gesucht!

In den vergangenen Jahren haben Men-
schen ganz unterschiedlichen Alters und mit 
ganz unterschiedlichen Vorkenntnissen Or-
gelunterricht genommen. Die meisten haben 
nach ca. 2 Jahren die D-Prüfung abgelegt und 
spielen in unseren Gottesdiensten Orgel oder 
haben sich sogar für ein Kirchenmusikstu-
dium entschieden. Das ist großartig!

Haben Sie Lust, hast du Lust, eines der faszi-
nierendsten Instrumente zu erlernen?
Vorkenntnisse im Fach Klavier sind erforder-
lich.
Information bei Kantor Michael Vetter.



Der Gottesdienst ist das Zentrum der Ge-
meinde. Deshalb war es gut, dass vor über 
einem Jahr der Kirchenvorstand begonnen 
hat, sich mit den Gottesdiensten in unserem 
Kirchspiel zu befassen. Der Grund war zum 
einen die Erkenntnis, dass immer weniger 
Mitarbeitende für dasselbe Gottesdienstpro-
gramm verantwortlich sind, wie zu Zeiten, 
als es in Bautzen mehr als doppelt so viele 
Pfarrerinnen und Pfarrer gab. Zum anderen 
möchte der Kirchenvorstand, dass auch Men-
schen einen Zugang zum Gottesdienst fin-
den, die wir bisher gar nicht oder kaum er-
reichen.
Anfang Januar waren alle hauptamtlichen 
Mitarbeitenden im Verkündigungsdienst zu 
einer zweitägigen Klausurtagung, um einen 
Vorschlag zu erarbeiten, wie der Gottes-
dienstplan aussehen könnte. Dieser Entwurf 
wurde dann vom Gemeindeausschuss des 
Kirchenvorstandes und den Kirchgemeinde-
vertretungen in mehreren Beratungen weiter-
bearbeitet, bevor er Anfang Oktober vom 
Kirchenvorstand beschlossen wurde. Dabei 
geht es zunächst um ein Erprobungsjahr 
2025.

So sieht der neue Plan aus
An jedem Wochenende gibt es Gottesdienste 
in den Kirchen unserer Stadt. Das bleibt auch 
in Zukunft so. Die größte Änderung ist nie-
mandem leichtgefallen: die Taucherkirche 
wird nicht mehr die Kirche für den Abend-
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Neuer Gottesdienstplan für das Jahr 2025 

gottesdienst sein, sondern vorrangig unsere 
Kirche für die Gottesdienste bei Beerdigun-
gen. Eine Idee wäre, sie wieder stärker z. B. 
für Abendmusiken in den Blick zu nehmen.
Der Abendgottesdienst findet jetzt wech-
selnd in einer der Kirchen der Innenstadt 
statt, in der hellen Jahreszeit auch im Ge-
meindezentrum Gesundbrunnen. Dort wo 
der Abendgottesdienst gefeiert wird, ist dann 
am Vormittag kein Gottesdienst.
Hierfür gibt es eine Regelmäßigkeit: im Dom 
ist der Abendgottesdienst zum Beispiel im-
mer am 2. Sonntag im Monat. Dennoch ist in 
Zukunft der Blick in die Kirchennachrichten 
hilfreich, damit man nicht die Anfangszeit 
verwechselt.

Wie geht es weiter?
Im Januar 2025 gibt es eine zweite Klausur-
tagung für alle hauptamtlichen Mitarbeiten-
den im Verkündigungsdienst. Dann soll es 
unter anderem um die inhaltliche Gestaltung 
der Gottesdienste gehen.
Wichtig ist noch zu erwähnen, dass sich der 
Gemeindeausschuss parallel mit den Erfah-
rungen befassen wird, die wir gemeinsam mit 
dem neuen Gottesdienstplan machen. Wenn 
Sie also Anregungen oder Ideen haben, oder 
wenn Sie Kritik loswerden möchten, wenden 
Sie sich bitte an die Kirchgemeindevertretun-
gen oder den Kirchenvorstand. Zu erreichen 
sind diese über die Pfarrbüros.

Christian Tiede

Ab dieser Ausgabe der Kirchennachrichten 
bieten wir den Versand einer digitalen Aus-
gabe der Kirchennachrichten per E-Mail an. 
Wenn Sie die Kirchennachrichten künftig re-
gelmäßig auf diese Weise beziehen möchten, 
dann melden Sie sich über den QR-Code 

Kirchennachrichten per E-Mail 

dazu an. Alternativ kön-
nen Sie sich zur Registrie-
rung auch an
ksp.bautzen@evlks.de
wenden.

Pfr. Kay Weißflog
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Das Ev.-Luth. Kirchspiel Bautzen sucht 
eine Verwaltungsmitarbeiterin / einen 
Verwaltungsmitarbeiter zum 1. Februar 2025.
Der Stellenumfang beträgt 70 Prozent 
(28 Wochenstunden).
Arbeitsort ist das Pfarramt St. Michael.

Aufgaben der Stelleninhaberin / 
des Stelleninhabers:
– Büroorganisation, Publikumsverkehr
– Kommunikation, Terminverwaltung
– Führen einer Barkasse
–  Koordination ehrenamtlicher Helferinnen 

und Helfer
– Gemeindegliederverwaltung

Anforderungen an den Stelleninhaber / 
die Stelleninhaberin:
–  Abgeschlossene kaufmännische Berufs-

ausbildung o. Ä. wünschenswert

–  Kenntnisse und sicherer Umgang 
mit MS-Office Anwendungen

– Kommunikative und soziale Kompetenz
–  Zugehörigkeit zu einer Gliedkirche der 

Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD).

Wir bieten:
Vergütung nach KDVO, entspricht TVÖD, 
30 Tage Urlaub

Auskünfte über:
Herr Claus Gruhl, � (0 35 91) 36 97 10,
E-Mail: claus.gruhl@evlks.de

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis 
10. 01. 2025 an den Kirchenvorstand 
des Ev.-Luth. Kirchspiels Bautzen, 
Am Stadtwall 12, 02625 Bautzen 
oder per E-Mail an Herrn Gruhl.

Verwaltungsmitarbeiter / Verwaltungsmitarbeiterin 

Gemeinsam Gutes tun  
im Mehrgenerationenhaus

Haben Sie Freude am Kochen? Gärtnern Sie 
gern? Möchten Sie uns bei der Pflege im In-
nen- und Außenbereich unterstützen? Oder 
doch lieber mit den Kindern und Jugendli-
chen im offenen Treff den Nachmittag ver-
bringen?
Dann werden Sie ehrenamtlich tätig in unse-
rem Haus! Melden Sie sich gern und lernen 
Sie uns und das Haus bei einem gemeinsa-
men Kaffee oder Tee kennen.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann mel-
den Sie sich bei Toni Lange unter � (0 35 91) 
67 05 15 oder toni.lange@evlks.de.
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Dankbar sind wir für alle Unterstützung und freuen 
uns, wenn Sie dieses Jahr auch durch finanzielle 
Teilhabe die vielfältigen Aufgaben Ihrer Kirch-

gemeinde unterstützen.
Unsere Bankverbindungen 

finden Sie auf dem Einlegeblatt.
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Öffnungszeiten

Dom St. Petri 
Mo–Fr 10.00–14.00 Uhr
Sa 10.00–16.00 Uhr
So 12.00–16.00 Uhr

Taucherfriedhof / Michaelisfriedhof

Dezember und Januar
täglich  8.00–16.30 Uhr

Informationen

Wir danken herzlich

für die Spenden im Kirchspiel

In der Zeit vom 1. September
 bis 31. Oktober 2024 erhielten wir für

St. Petri
Dom St. Petri 108,00 €
Hering-Grab Taucherfriedhof 79,50 €
Kindergarten 200,00 €
Brot für die Welt 50,00 €

Gesundbrunnen
Gemeinde 100,00 €
Brot für die Welt 60,00 €
Mehrgenerationenhaus 50,00 €

St. Michael
Gemeindearbeit St. Michael 350,00 €
Lifegate 330,00 €
Konfirmandenarbeit 500,00 €
Sonderseelsorge-Projekt Prag 1.000,00 €
Katastrophenhilfe Osteuropa 382,00 €
Michaeliskirche 490,00 €

Kirchgemeindevertretungen

St. Michael
Mi, 18. 12. 19.00 Uhr St. Michael, Luthersaal
Mi, 15. 1. 19.00 Uhr St. Michael, Luthersaal

Gesundbrunnen
Mi, 11. 12. 19.15 Uhr  Gemeindehaus 

Gesundbrunnen
St. Petri
Mi, 15. 1. 19.00 Uhr  Kirchgemeindehaus

St. Petri

Kirchspiel-KV    
Mi, 4. 12. + 8. 1.   19.00 Uhr  Kirchgemeinde-

haus St. Petri

Kirchgeld 2024 

Ganz herzlich möchten wir allen danken, die 
in den zurückliegenden Wochen bereits ihr 
Kirchgeld bezahlt haben.
Diejenigen, die dies bislang verpasst haben, 
möchten wir freundlich daran erinnern und 
die Bitte um das Kirchgeld erneuern.
Dieses Geld wird für die Aufgaben unmittel-
bar vor Ort gebraucht und dient somit den 
Menschen und dem Leben der Kirchgemein-
de. Pfr. Andreas Höhne

Weihnachtspause im MGH 

Vom 23. 12. bis 3. 1. schließt das Mehrgene-
rationenhaus.
Wir wünschen Ihnen und Euch eine ruhige 
und besinnliche Weihnachtszeit und freuen 
uns Sie im neuen Jahr zu unseren Projekten 
begrüßen zu dürfen.
Das Sonntagscafé lädt Sie weiterhin auch am 
22. 12. und 3. 1. zu Kaffee und Kuchen ein.

Das Team 
vom Mehrgenerationenhaus

Die Schließzeiten der Pfarrämter zwischen 
Weihnachten und Neujahr finden Sie auf 
Seite 30.
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Unsere Gäste in der Tagespflege 

haben am 30. Oktober 2024 einen 

außergewöhnlichen Tag voller Ge-

schichte, Sagen und Gemein-

schaft erlebt. Der Ausflug führte 

die Gruppe in die berühmte Kra-

batmühle nach Schwarzkollm.

Neben einer lebhaften Führung 

auf dem Gelände der Mühle und 

Erzählungen über Krabat wurde 

der Tag mit einem gemeinschaft-

lichen Mittagessen gekrönt.

Den Gästen und den Mitarbeiten-

den unserer Tagespflege wird der 

Tag noch lange in Erinnerung blei-

ben.

Sie suchen ein gemütliches und 

ruhiges zu Hause für sich, einen 

Elternteil oder einen Angehörigen? 

Erleben Sie eine familiäre und 

freundlichen Atmosphäre, bei ge-

selligen Runden und gemeinsa-

men Tätigkeiten oder Zeit für sich 

alleine.

Größe: ca. 30 qm inklusive Kü-

chenzeile mit Herd und Kühl-

schrank sowie einem Bad mit 

Dusche

Bitte vereinbaren Sie einen Be-
sichtigungstermin mit den Mitar-
beitern unseres Hauses.

Kontakt: Christina Steinke

� (0 35 91) 48 16 - 98

marthastift@diakonie-bautzen.de

www.diakonie-bautzen.de

Ausflug nach Schwarzkollm

Freie Wohnungen im Marthastift – 
„Gemeinsam statt einsam im Alter“
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Am 7. November 2024 fand unsere jährliche 

Mitgliederversammlung im Kirchgemeinde-

haus St. Petri statt. Alle Mitglieder, Gäste 

und Interessenten waren dazu herzlich ein-

geladen.

Neben Einblicken in unsere tägliche Arbeit 

sowie einen ausführlichen Bericht zum 

Jahresabschluss 2023 musste über eine 

Anpassung der Satzung abgestimmt wer-

den. 

Im Anschluss daran wurde bei einem klei-

nen Snack das vorher Beschlossene „aus-

gewertet“.

Wir möchten an dieser Stelle allen Beteilig-

ten, dem Kirchspiel Bautzen und selbstver-

ständlich den Mitgliedern des Diakonischen 

Werkes Bautzen e. V. danken.

 Ronny Müller

Mitgliederversammlung der Diakonie Bautzen 2024

 

 

Liebe Gemeindeglieder, liebe Freunde und Unterstützer,
ich wünsche Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 

und Gottes Schutz und Geleit im neuen Jahr. 

Bleiben Sie behütet auf all Ihren Wegen.

Alexander Jesinghaus
Geschäftsführender Vorstand
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Wir suchen für den Taucherfriedhof und sei-
ne fünf Tore und Türen einen zuverlässigen 
Schließdienst.
Folgende Schließzeiten müssten abgedeckt 
werden:
Montag bis Freitag: abendliches zuschließen
Wochenende und Feiertage: morgendliches 
auf- und abendliches zuschließen
Die genauen Öffnungs- und Schließzeiten er-
fahren Sie unter
www.st-petri-bautzen.de/taucherfriedhof.

Das Pfarramt St. Petri Kirchspiel Bautzen , 
Am Stadtwall 12, bleibt vom 23. 12. 2024 bis 
3. 1. 2025 geschlossen. Ab dem 6. 1. 2025 sind 
wir gern wieder für Sie da.

Die Pfarrämter St. Michael und Gesund-
brunnen sind zwischen den Feiertagen ge-
schlossen.

Schließdienst für den Taucherfriedhof 

Die Tätigkeit wird vergütet.
Bei Interesse bitte unter � (0 35 91) 4 3085 
oder persönlich in der Friedhofskanzlei mel-
den. 
Wir freuen uns auf Sie! Robert Eckhardt

Schließzeiten Pfarrämter 
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Lutherische Gemeinschaft 
Kirchgemeindehaus, Am Stadtwall 12 · www.lutherischegemeinschaft.de

Gemeinschaftsleiter Gerd Lehmann Am Carolagarten 23, � (0 15 20) 7 47 16 03

Evangeliumsverkündigung So, außer 8. 12. + 22. 12. + 19. 1. + 26. 1. 19.30 Uhr
mit Kinderstunde So, 8. 12. + 22. 12. + 26. 1. 16.00 Uhr
Evangeliumsverkündigung Mi, 1. 1. 19.30 Uhr
mit der Landeskirchlichen Gemeinschaft im Feldschlößchen mit Kinderstunde
Bibelstunde mittwochs, außer 25. 12. + 1. 1. + 15. 1. 19.30 Uhr
Jugendstunde freitags, außer am 27. 12. 18.30 Uhr
Seniorennachmittag Do, 19. 12. 15.00 Uhr
bei Löwe, Fichtestraße 20
Allianzgebetswoche  13. 1.–19. 1. siehe Seite 9

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Am Feldschlößchen 6 · www.lkg-bautzen.de

Gemeinschaftspastor Jonas Weiß � 30 39 93, E-Mail: jonasweiss@lkgsachsen.de

Gemeinschaftsstunden     1. 12. 15.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde
jeweils sonntags  8. 12. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
 15. 12. 16.30 Uhr  musikalischer Advent am Lagerfeuer

(wetterabhängig)
 22. 12. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde (mit Kinderstunde)
 29. 12. 10.00 Uhr keine Gemeinschaftsstunde
              Mi   1. 1. 15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
   5. 1. 15.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
  12. 1. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
  19. 1. 15.00 Uhr  Abschlussgottesdienst der Allianzgebets-

woche im Kirchgemeindehaus St. Petri
(Am Stadtwall 12)

  26. 1. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde (mit Kinderstunde)

Frauenbibelkreis dienstags (außer am ersten Dienstag im Monat) 19.15 Uhr
Gebet für Israel jeweils am 1. Dienstag im Monat 18.30–19.30 Uhr
 Kontakt: M. Löffler, � (03 59 30) 5 21 48
Bibelstunde mittwochs 19.30 Uhr
Frauentreff Do, 5. 12. + 2. 1. 9.30 Uhr
Filmabend Fr, 24. 1. „Noch tausend Worte“, Komödie 19.00 Uhr
EC-Jugendkreis freitags (Infos unter www.ec-bautzen.de) 19.00 Uhr
Hauskreis für Frauen  freitags, 14-täglich 19.00 Uhr
 bei Familie Bläser, � (0 35 91) 46 04 44




